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Nachrichten

Keine kfd-Gottesdienste in den Ferien

MÜNSTER-ROXEL.Das Vorbe-
reitungsteam der kfd-Got-
tesdienste legt eine Ferien-
pause ein. Deshalb wird es
amheutigenMontag sowie
am 31. Juli keine Gemein-

schaftsmesse in der St.-Pan-
taleon-Pfarrkirche geben.
Der nächste Gottesdienst
der Roxeler Frauengemein-
schaft soll am 28. August
(Montag) um 9Uhr sein.
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Hermann Rottmann liest und musiziert

MÜNSTER-KINDERHAUS.Gu-
te-Nacht-Geschichten sind
abMontag (26. Juni) eine
Woche lang abends imPfarr-
garten derMarkuskirche ,
Idenbrockplatz 3, zu hören.
Den Auftaktmachen am
Montag Alicia Anger und
Hermann Rottmann. Her-
mann Rottmannwird auch
denmusikalischen Teil des
Abends übernehmen. Die
Veranstaltung, zu der alle
Interessierten eingeladen
sind, beginnt um 20 Uhr.

Tolles Programm und großes Theater zum Finale
Jugendsalon öffnet in den ersten beiden Ferienwochen

MÜNSTER-KINDERHAUS. Im Ju-
gendsalon des BGZ-Kinder-
haus am Sprickmannplatz
gibt es bis zum 1. Juli (Sams-
tag) jedeMenge Tanz, Theater,
Bühnenbild, Malerei, Kostü-
me und Maske sowie viele
Emotionen und Diskussionen
über Themen wie Teilhabe
undMarginalisierung.
Das Projekt nennt sich „So-

zialpalast-Montage“ und bie-
tet mit Beginn der Ferien an
zehn Tagen immer von 13 bis
21 Uhr Programm. Unter an-
derem wird für ein großes
Theaterstück mit Präsentatio-

nenaufdemSprickmannplatz
am29. und 30. Juni (Donners-
tag und Freitag) sowie am 1.
Juli (Samstag) geprobt. Schon
in den Tagen zuvor wird dort
immer ab 13 Uhr gearbeitet
und die Bühne aufgebaut.
Das Projekt „Sozialpalast

BM Montage“ wird gefördert
durch das Programm „Kultur
macht stark – Bündnisse für
Bildung“ sowie durch das Pro-
gramm„Tanz und Theaterma-
chen stark“ des Bundesminis-
teriums für Bildung und For-
schung. Hintergrund ist, dass
fast ein Drittel aller Kinder

und Jugendlichen inDeutsch-
land in einer materiell oder
sozial schwierigen Situation
aufwächst.
Fehlt es den Eltern an Geld

oder formaler Bildung, sind
auch die Chancen auf gesell-
schaftliche Teilhabe in
Deutschland eingeschränkt.
Ziel des Projekts ist es, Kin-
dern und Jugendlichen Zu-
gänge zu den vielfältigen An-
geboten kultureller Bildung
zu ermöglichen, so dass sie
künstlerisches Arbeiten ken-
nenlernen und ausprobieren
können.

Pfarrbüro und Kleiderkammer geschlossen

MÜNSTER-ALBACHTEN.Die St.-
Ludgerus-Gemeinde weist
daraufhin, dass dasPfarrbüro
amMittwoch (28. Juni) ge-

schlossen ist. Darüber hinaus
sei die Kleiderkammer (Ost-
hofstraße 1) in den Sommer-
ferien ebenfalls geschlossen.

kfd-Messe in St. Michael

MÜNSTER-GIEVENBECK.Die
Frauengemeinschaft Lieb-
frauen-Überwasser lädt am

morgigen Dienstag zur kfd-
Messe ein. Sie soll um 18.30
Uhr in St. Michael starten.

Gottesdienst mit Klangschalen
MÜNSTER-KINDERHAUS. Unter
der Überschrift „Klangscha-
len leiten uns in die Stille“
wird am Sonntag (2. Juli) um
18 Uhr zu einem Gottesdienst

mit Klangschalenspiel, medi-
tativen Texten und Gesang in
die St.-Josef-Kirche eingela-
den. Die Gemeinde ist will-
kommen.

Eine-Welt-Laden macht Pause

MÜNSTER-NIENBRGE. Ferien-
pause: Der Kauf von fair ge-
handeltenWaren im Eine-
Welt-Laden im Pfarrzent-

rum St. Sebastian ist erst ab
dem 11. August (Freitag)
von 9 bis 12 Uhr wieder
möglich.

Hägers erste Schützenkönigin
Schützenbruderschaft St. Aloysius

Von Hubertus Kost

MÜNSTER-NIENBERGE. Häger
hat eine Schützenkönigin. Sie
heißt Anja Cavallo und ist die
erste Frau in der 62-jährigen
Geschichte der Schützenbru-
derschaft St. Aloysius, die den
hölzernen Vogel von der
Stange schoss. Der riesige Ju-
bel über das besondere Ereig-
nis war am Freitagabend ver-
mutlich im gesamten Ortsteil
von Nienberge zu hören. An
ihre Seite wählte die Königin
JürgenGeßmann.Der ist jetzt
kein König, sondern Prinzge-
mahl. Bekannt ist diese Be-

zeichnung aus den „echten“
Königshäusern.
„Das muss jetzt auch mal

sein, denn bei uns wird
Gleichberechtigung gelebt,“
so kommentierte eine Festbe-
sucherin den Erfolg von Anja
Cavallo, die mit dem 496.
Schuss das Wappentier „er-
legte“. Seit Gründung der
Schützengemeinschaft (offi-
ziell Schützenbruderschaft
St. Aloysius Nienberge-Hä-
ger-Uhlenbrock) Im Jahr
1962 sind Frauen gleichbe-
rechtigte Mitglieder, die sich
auch am Königsschießen be-
teiligen.

Die Festverantwortlichen
hatten allen Grund, sich über
das große Interesse am ge-
samten Schützenfest zu freu-
en. Die Zahl der Teilnehmer
beim Königsschießen, beim
Frühschoppen, beim Festball
im Zelt am Plantstaken und
an den anderen Programm-
punkten sei noch einmal grö-
ßer gewesen als im vergange-
nen Jahr, sagte der erste Vor-
sitzende Oliver Schöning.
2022 wurde zum ersten Mal
nach Coronawieder gefeiert.
In seiner Ansprache am

Bildstock des Heiligen Aloysi-
us stellte sich Ulrich Oskamp

die Frage, ob bei den Plänen
für das neue Wohngebiet in
Häger Mitbestimmung wirk-
lich ernst gemeint sei. „Wir
wohnen in einer Dorfge-
meinschaft“, betonte das Vor-
standsmitglied derCDUNien-
berge, und „wir schaffen es
nur gemeinsam, diese Ge-
meinschaft zu bewahren.“
DazugehörtenWertewieVer-
trauen, Hilfsbereitschaft,
gegenseitige Achtung und
Wertschätzung.
Neben dem neuen Königs-

paar (mit seinemHofstaat Su-
sanne und Michael Fennen-
kötter und Andrea und And-

reas Dworog) freute sich die
Festversammlung bei der
Proklamation über weitere
Schützenmajestäten. Finn
Vorholt ist Jungschützenkö-
nig (an seiner Seite Melissa
Holstiege). Kinderkönigin
(auchhier setzt sich derweib-
liche Nachwuchs durch) ist
Sophia Nelson, die Nico Fro-
wein an ihrer Seite hat und
dazudenKinder-HofstaatDa-
vid und Lena Antepohl und
Bastian Frowein undElla Ber-
ger. Um die nächste Schüt-
zengeneration muss sich die
Aloysius-Bruderschaft keine
Sorgenmachen.

Erst Krone und Apfel, dann den ganzen Vogel
Pantaleon-Schützenbrüder in Roxel feiern ihren König Michael Kistner

Von Ulrich Coppel

MÜNSTER-ROXEL. „Hoch lebe
das neue Königspaar Michael
Kistner und Viktoria Wildt“,
hieß es am Samstagabend für
die St. Pantaleon-Schützen-
brüder bei bestem Wetter in-
mitten des Roxeler Dorf-
kerns. Dort traf man sich bei
einemKaltgetränk zum tradi-
tionellen ersten Termin zu
Ehren des neuen Königspaa-
res.Unddaswurdeordentlich
gefeiert.
Mit dem 305. Schuss hatte

Kistner am Nachmittag zum
Höhepunkt eines heißen
Wettkampfs den Vogel von
derStangegeholt. Zuvorhatte
er bereits mit der Krone und
dem Apfel zwei Insignien ab-
geschossen. Die weiteren In-
signien beförderten Marcel
Möseler (rechter Flügel) und
Michael Schmaler (linker
Flügel), sowie Fabian Grawe-
meyer (Zepter) gen Erde.
Nach einem Vor-Ort-Pho-

toshooting am St.-Pantaleon-

Platz zog die gesamte Gesell-
schaft in einer fröhlichen
Polonaise zum anschließen-
den Königsball in Richtung
Festzelt, wo sie bis tief in die
Nacht feierte.
Die Musik kam dabei von

den DJs Marc Heinze und Sö-

ren Kiffmeier.
Zusammen mit dem neuen

Hofstaat Ulrike und JörgHob-
beling sowie Ulrike und Mar-
cus Hewing wurden Michael
Kistner und Viktoria Wildt
zudem bei zünftiger Blasmu-
sik am St. Pantaleon-Platz ge-

ehrt. Sie lösen nun die vorhe-
rige Regentschaft von Uwe
und Claudia Herzkamp ab,
die feierlich von den St. Pan-
taleon-Schützenbrüdern ver-
abschiedet wurden.
Hendrik Müter ist Pullen-

könig 2023 geworden, teilen

die St. Pantaleon-Schützen
mit.
Das Kinderschützenfest

fand bereits vor acht Wochen
statt. Die Königswürde errang
damals Lutz Berning. Zur Kö-
nigin erkor er sich Emilia Te-
cklenborg.

Hermann Rottmann Foto: pd

Künstlerisches Arbeiten können junge Leute beim Projekt „Sozialpalast-
Montage“ in Kinderhaus kennenlernen und ausprobieren. Foto: pd

Proklamation in Häger: Die erste Schützenkönigin Anja Cavallo in der Mitte der zweiten Reihe (rechts von ihr Prinzgemahl Jürgen Geßmann mit Schärpe) strahlt mit Hofstaat, weiteren
Majestäten und Offiziellen um die Wette. Foto: Hubertus Kost

Die Roxeler Majestäten: 1. Reihe, v. l. Claudia und Uwe Herzkamp (abgelöstes Königspaar), Ulrike und Marcus Hewing (Hofstaat), Viktoria Wildt und
Michel Kistner (neues Königspaar), Ulrike und Jörg Hobbeling (Hofstaat). Foto: Ulrich Coppel
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